
Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf:

Serum-Depot Deutschland e. V.
Geschäftsstelle
c./o. Stephan Timmer
Gaupel 26
48653 Coesfeld
Tel.: +49 2331 954414
Fax: +49 2331 954415
Mail: gs@serumdepot.de
Web: www.serumdepot.de

Seren, Notrufnummer und die gezielte Ver-
mittlung zur ärztlichen Beratung im Bissfall, 
sowie weitere Leistungen stehen unseren 
Mitgliedern nach Zahlung des Jahresmit-
gliedsbeitrags kostenfrei zur Verfügung. 
Dieser beträgt, Stand Juli 2023, 170,00  € für 
Privatpersonen.

Für Mitglieder, die gewerblich Giftschlangen 
halten, gelten andere Jahresbeiträge.

Vorstand, Geschäftsführung, Beirat, Schrift-
führer und die beratenden Ärzte arbeiten 
allesamt ehrenamtlich und unentgeltlich. 
Daher verwenden wir über 75 % der Mitglieds-
beiträge direkt für die Serenbeschaffung, 
weitere 15 % für die damit verbundenen
Aufgaben, wie u.a. den Betrieb der Notfall-
rufnummer, die Logistikkosten unserer Depots 
usw.. Lediglich etwa 5% des Mitgliedsbei-
trages werden für administrative Kosten 
verwendet. Einnahmen und Ausgaben werden 
jährlich detailliert durch den Schatzmeister 
veröffentlicht. 

Nur mit Hilfe Ihres Mitgliedsbeitrages kann 
die Bevorratung von Seren in Deutschland 
und unsere Beratung aufrecht erhalten werden.

Mitgliedschaft und
Kostenbeitrag

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?
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Unser Service exklusiv für Mitglieder
im Serum-Depot Deutschland e.V.:



Wenn Giftschlangenhaltung,…
Giftschlangenhalter sollten aufgrund ihres außer-
gewöhnlichen Hobbys eine Verpflichtung sich 
selbst, ihren Angehörigen und der Öffentlichkeit 
gegenüber verspüren, Vorsorge für den seltenen 
Fall der Fälle zu treffen, wenn es zu einem Biss-
unfall mit den giftigen Pfleglingen kommt. 

Serum selbst zu bevorraten ist aus vielen Grün-
den, wie sichere Herkunft, Arzneimittelgesetz, 
sehr hohe Einkaufskosten für Seren usw., 
absolut unrealistisch. 

Im Gegensatz zur Schweiz besteht für Gift-
schlangenhalter in Deutschland z. Zt. keine
Verpflichtung zur Mitgliedschaft in einem
Serumdepot.

Doch würde der Nachweis einer freiwilligen, 
gemeinschaftlichen Bevorratung von Seren in 
einem Verein die Akzeptanz der Allgemeinheit 
gegenüber unserem spannenden und faszinie-
renden Hobby sicherlich verbessern. 

…dann mit einer Mitgliedschaft im SDD e.V.!

Der Verein wurde 1982 als Selbsthilfe-Organi-
sation der (West-) Berliner Giftschlangenhalter 
unter dem Namen Serum-Depot Berlin e. V.
(SDB e.V.) gegründet. 

Serum-Depot Deutschland e.V. (SDD e.V.) ist 
seit Mai 2023 der neue Name des Vereins.

Die Hauptaufgaben dieses Vereins sind seit 
1982 im Falle eines Bissunfalles unverändert 
geblieben:

1. die Bereitstellung von Giftschlangenseren

2. die Weitergabe potentiell lebensrettender 
Informationen an Ihre Behandler.

Wir haben z. Zt. etwa 200 privat und beruflich 
mit der Giftschlangenpfl ege befasste Mitglieder.

Während dem SDB e.V. anfangs nur private 
Giftschlangenhalter angehörten, haben im 
Laufe der Zeit auch eine ganze Reihe von zoo-
logischen Gärten und wissenschaftlichen Insti-
tutionen die Vorteile unseres Vereins erkannt.

Dazu gehören u. a. der Hamburger Tierpark 
Hagenbeck, die Stuttgarter Wilhelma, der
Tierpark Hellabrunn, die Zoos in Berlin und 
Leipzig sowie inzwischen nahezu alle Gift-
schlangen pfl egenden öffentlichen Institutionen. 
(s.a. Referenzliste auf der Homepage).

Über 90 % unserer privaten Mitglieder sind 
zugleich Mitglied im Dachverband, in der 
„Deutschen Gesellschaft für Herpetologie und 
Terrarienkunde“ (DGHT e. V. ).

Giftige Schlangen als 
Hobby oder im Beruf?

Seren und Serendepots

Wer sind wir?

Das SDD e. V. unterhält Stand Juli 2023 in 
Deutschland mehrere Antivenindepots, die 
flächendeckend über Deutschland verteilt 
sind und eine 24-Stunden- / 7-Tage-Verfüg-
barkeit der Seren ermöglichen 

In diesen Depots halten wir überwiegend 
polyvalente Seren vor.

Die Notfallrufnummer vom SDD e. V. mit 
24/7-Verfügbarkeit informiert im Bissfall 
unsere Mitglieder u. a. darüber, in welchem 
nächstgelegenen Depot geeignetes Serum
lagert.

Zusätzlich vermitteln wir nach Ihrem Anruf
umgehend den Kontakt zu erfahrenen 
Ärzten, die sich mit der Behandlung von 
Giftschlangenbissen auskennen und den 
behandelnden Arzt vor Ort direkt zu Ihrem
konkreten Bissfall beraten können.

lagert.

Notfall
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